
 

Haussegnung am Dreikönigstag. 

Durch die Haussegnung zum Dreikönigstag soll deutlich gemacht werden, dass die 
Menschwerdung Jesu in den Alltag hineinwirkt. Sie ist eine Bitte um Gottes Segen für 
die Familie im Neuen Jahr. 

Die Familie versammelt sich an der Krippe, dem „Hergottswinkel“ oder einem 
andern zentralen Ort. Alle machen das Kreuzzeichen und sprechen: 

Im Namen des Vaters + und des Sohnes + und des Heiligen Geistes + Amen. 

Christus segne dieses Haus 
und alle die darin wohnen. 

Er lasse uns im Neuen Jahr 2021 in Frieden leben. 

Nun kann der Weihrauch auf  die Kohle gelegt werden und gemeinsam wird das 
„Vaterunser“, und wer mag, das „Gegrüßt seist du Maria“ gebetet. 

Anschließend zieht die Familie gemeinsam mit dem Weihrauch durch die Wohnung, 
und besprengt alle Zimmer mit Weihwasser. Dabei kann gebetet werden, oder es 
geschieht in Stille. Es kann auch zu jedem Zimmer ein persönlicher Wunsch oder ein 
Gebet ausgesprochen werden. 

Zum Abschluss wird an der Haus- Wohnungstür gebetet: 

Herr Jesus Christus, du bist die Tür zum Leben. 
Du willst, dass wie eine offene Tür haben, 
für Gäste und Menschen, die in Not sind. 

Lass alle, die hier ein- und ausgehen 
durch deine Liebe gesegnet sein. 

Halte deine gütige Hand über uns, die wir hier wohnen. 
Sei du mit uns, jetzt und in Ewigkeit. 

Amen. 

An die Haustür wird geschrieben (oder geklebt): „20 C+M+B 21“. 
Die Buchstaben CMB bedeuten Christus Mansione Benedict, das heißt: 

Christus segne dieses Haus


